
pe
op

le
pe

op
le

Unsere Universität bewegt sich schnellen Schrittes in Richtung 2011. Sie wis-
sen schon, was ich meine: 200 Jahre TU Graz. Ein Jahr des Rückblicks und 
der Besinnung, vor allem aber ein Jahr des Ausblicks in die vor uns liegende 
Zukunft. Jedenfalls ein Jahr, das ganz uns gehören und unsere TU Graz ins 
Rampenlicht der Öffentlichkeit stellen wird.

2011 haben wir im wahrsten Sinne des Wortes die Jahrhundertchance, zu zei-
gen, was wir tatsächlich können. Wir haben die einzigartige Gelegenheit, un-
sere Universität vor den internationalen Vorhang zu stellen. Und in gezielter 
Vorbereitung auf dieses Ereignis fi nden bereits seit geraumer Zeit Aktivitäten 
auf zahlreichen Ebenen statt, die allesamt ein gemeinsames Ziel verfolgen: die 
Gesamtqualität der TU Graz auf das bestmögliche Niveau zu heben. Wir tun 
dies in unseren beiden Kernbereichen der Lehre und Forschung, aber auch in 
allen anderen Bereichen wie der gesamten Infrastruktur, der Verwaltung und 
auch unserer Medien – ganz nach dem Motto „Wenn wir Gutes bewahren wol-
len, so werden wir manches verändern müssen.“

Und so haben wir uns auch zu einem Relaunch unseres gesamten Printmedi-
enbereiches entschlossen. „TU Graz print“ wurde zu „TU Graz people“. Ein er-
klärtes Ziel dieser Mutation ist gewiss, den Stil der TU Graz adäquat darzustel-
len und die Marke TU Graz optimal in Szene zu setzen. Das mag für manche 
oberfl ächlich erscheinen. Viel wesentlicher erscheint mir jedoch die inhaltliche 
Orientierung und deren Abbildung nach außen hin. Und daher „people“. Diese 
neue Blattlinie „TU Graz people“ bringt das Wesentliche zum Ausdruck: ein Blatt 
von uns für uns und unsere Freunde.

Diese Zeilen schreibe ich in Tokyo im Anschluss an einen japanisch-österreichi-
schen Informationsaustausch über universitäre Bildung und Forschung sowie 
den Besuch des National Museum of Emerging Science and Innovation. In au-
ßerordentlich beeindruckender Weise wird in Form einer 3D-Computeranimati-
on die Entwicklung unseres Universums vorgeführt, der enorme technologische 
Fortschritt der jüngsten Vergangenheit dargestellt und der Klimawandel bis zum 
Ende dieses Jahrhunderts simuliert. Technikfolgenabschätzung könnte man 
dazu sagen – Folgen, die weitgehend wir Menschen verursacht haben – durch 
mitunter unbedachten so genannten Fortschritt. So robust unser Erdkörper 
auch erscheinen mag, so fragil ist unsere Lebensumgebung. Und wir alle sind 
gut beraten, diese Fragilität nicht durch unüberlegtes Handeln herauszufordern.

Warum bringe ich diese knappen Gedanken zu Papier? Weil sie übertragbar 
sind auf das System Universität – akademische Einrichtungen, die mitunter seit 
Jahrhunderten existieren und folglich scheinbar unverwüstlich sind, von Men-
schen betrieben und für Menschen da sind. Und auch diese unsere akademi-
sche Lebensumgebung ist fragil und widersteht nicht beliebiger Belastung. Wir 
sind daher gut beraten, behutsam vorzugehen, wenn wir verändern müssen, 
um das Gute zu bewahren.

Und so appelliere ich an uns alle, das System Universität als Ganzes zu ver-
stehen, das Gemeinwohl vor das Individualwohl zu stellen und Veränderungen 
mitzugestalten – zum Wohle von uns „TU Graz people“, zum Wohle unserer 
Alma Mater.

Ihr 

Hans Sünkel
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InhaltLiebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Angehörige und Freunde 
der TU Graz!
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